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Ihre Marion Dick 

Bürgermeisterin 

der Gemeinde Heinsdorfergrund

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein

fröhliches Osterfest
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Amtliche Bekanntmachungen

Hauptsatzung der Gemeinde Heinsdorfergrund
Aufgrund von § 4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom  
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500), hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergrund am 10.03.2025 
die folgende Hauptsatzung beschlossen:

ERSTER TEIL
ORGANE DER GEMEINDE

§ 1
Organe der Gemeinde

Organe der Gemeinde sind der Gemeinderat und der Bürger-
meister.

ERSTER ABSCHNITT
GEMEINDERAT

§ 2
Rechtsstellung und Aufgaben des Gemeinderates

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Haupt-
organ der Gemeinde. Er führt die Bezeichnung Gemeinderat. 
Der Gemeinderat legt die Grundsätze für die Verwaltung der 
Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten 
der Gemeinde, soweit nicht der Bürgermeister kraft Geset-
zes zuständig ist oder ihm der Gemeinderat bestimmte An-
gelegenheiten überträgt. Der Gemeinderat überwacht die 
Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von 
Missständen in der Gemeindeverwaltung für deren Beseiti-
gung durch den Bürgermeister.

§ 3
Zusammensetzung des Gemeinderates

(1) Der Gemeinderat besteht aus den Gemeinderäten und 
dem Bürgermeister als Vorsitzenden.
(2) Die Zahl der Gemeinderäte bemisst sich nach § 29 Abs. 2 
SächsGemO.

§ 4
Beschließende Ausschüsse

(1) Es wird folgender beschließender Ausschuss gebildet:
• der Bauausschuss.
(2) Dieser Ausschuss besteht aus dem Bürgermeister als Vor-
sitzenden und fünf weiteren Mitgliedern des Gemeinderates. 
Zusätzlich können bis zu vier sachkundige Bürger als beraten-
de Mitglieder bestellt werden. Der Gemeinderat bestellt die 
Mitglieder und deren Stellvertreter in gleicher Zahl widerruf-
lich aus seiner Mitte. Dies gilt entsprechend für die Ausschuss-
besetzung im Benennungsverfahren nach § 42 Abs. 2 Satz 4 
und 5 SächsGemO.
(3) Dem beschließenden Ausschuss werden die im § 6 be-
zeichneten Aufgabengebiete zur dauernden Erledigung 
übertragen. Im Rahmen seiner Zuständigkeit entscheidet der 
beschließende Ausschuss an Stelle des Gemeinderates. Inner-
halb seines Geschäftskreises ist der beschließende Ausschuss 
zuständig für:
1. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aus-

zahlungen von mehr als 20.000,00 Euro, aber nicht mehr 
als 50.000,00 Euro im Einzelfall, soweit sie nicht innerhalb 
des Budgets gedeckt werden können,

2. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen von mehr als 20.000,00 Euro, aber nicht mehr 
als 50.000,00 Euro im Einzelfall, soweit die wirtschaftliche 
Verursachung noch nicht eingetreten ist und eine De-
ckung innerhalb des Budgets nicht möglich ist.

3. die Bestätigung der über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen, soweit deren wirtschaftliche Verursachung 
bereits eingetreten ist, von mehr als 20.000,00 Euro, aber 
nicht mehr als 50.000,00 Euro im Einzelfall soweit sie nicht 
innerhalb des Budgets gedeckt werden können.

(4) Soweit sich die Zuständigkeit des beschließenden Aus-
schusses nach Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich diese auf 
den einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang vermindert um 
darin enthaltene abzugsfähige Vorsteuerbeträge bzw. ohne 
die gesetzlich geschuldete Mehrwertsteuer. Die Zerlegung 
eines solchen Vorgangs in mehrere Teile zur Begründung ei-
ner anderen Zuständigkeit ist nicht zulässig. Als Zerlegung 
eines wirtschaftlichen Vorgangs zählt nicht die Vergabe eines 
Auftrags als Nachtrag. Als Auftragswert für die Vergabe eines 
Nachtrags gilt allein der Wert des Nachtrags. Über einen Nach-
trag entscheidet das Gremium, das wertmäßig für die Verga-
be des Nachtrags ohne Hinzurechnung des Auftragswerts 
des ursprünglichen Auftrags zuständig ist. Bei voraussehbar 
wiederkehrenden Leistungen bezieht sich die Wertgrenze auf 
den Jahresbetrag.

§ 5
Beziehungen zwischen dem Gemeinderat und dem  

beschließenden Ausschuss
(1) Wenn eine Angelegenheit für die Gemeinde von beson-
derer Bedeutung ist, kann der beschließende Ausschuss die 
Angelegenheit dem Gemeinderat mit den Stimmen eines 
Fünftels aller Mitglieder zur Beschlussfassung unterbreiten. 
Lehnt der Gemeinderat eine Behandlung ab, entscheidet der 
zuständige beschließende Ausschuss.
(2) Der Gemeinderat kann jede Angelegenheit an sich ziehen 
und Beschlüsse des beschließenden Ausschusses, solange sie 
noch nicht vollzogen sind, ändern oder aufheben. Der Ge-
meinderat kann dem beschließenden Ausschuss allgemein 
oder im Einzelfall Weisungen erteilen.
(3) Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemeinderat 
vorbehalten ist, sollen dem zuständigen beschließenden Aus-
schuss zur Vorberatung zugewiesen werden. Auf Antrag des 
Vorsitzenden oder eines Fünftels aller Mitglieder des Gemein-
derates sind sie dem zuständigen beschließenden Ausschuss 
zur Vorberatung zu überweisen.

§ 6
Bauausschuss

(1) Die Zuständigkeit des Bauausschusses umfasst folgende 
Aufgabengebiete:
1. Bauleitplanung und Bauwesen (Hoch- und Tiefbau, Ver-

messung),
2. Versorgung und Entsorgung,
3. Straßenbeleuchtung, technische Verwaltung der Straßen, 

Bauhof, Fuhrpark,
4. Verkehrswesen,
5. Feuerlöschwesen sowie Katastrophen- und Zivilschutz,
6. Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten,
7. technische Verwaltung gemeindeeigener Gebäude,
8. Sport-, Spiel-, Bade-, Freizeiteinrichtungen, Park- und Gar-

tenanlagen,
9. Umweltschutz, Landschaftspflege und Gewässerunter-

haltung.
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§ 9
Aufgaben des Bürgermeisters

(1) Der Bürgermeister ist für die sachgemäße Erledigung der 
Aufgaben und den ordnungsmäßigen Gang der Gemeindever-
waltung verantwortlich und regelt die innere Organisation der 
Gemeindeverwaltung. Er erledigt in eigener Zuständigkeit die 
ihm durch Rechtsvorschrift oder vom Gemeinderat übertragenen 
Aufgaben, soweit nicht die erfüllende Gemeinde der Verwaltungs-
gemeinschaft, die Stadt Reichenbach/Vogtland, zuständig ist.
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erle-
digung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:
1. Bewirtschaftung der Ansätze im Ergebnis- und Finanz-

haushalt innerhalb der durch den Haushaltsplan festge-
setzten Budgets mit Ausnahme der
a) Entscheidung über die Ausführung von Maßnahmen 

bei Gesamtkosten von mehr als 50.000,00 Euro,
b) Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferun-

gen und Dienstleistungen) bei Auftragswerten von 
mehr als 50.000,00Euro netto,

c) Vergabe der Bauleistungen bei Auftragswerten von 
über 50.000,00 Euro netto einschließlich der mit der 
Baumaßnahme zusammenhängenden und im Auf-
tragswert untergeordneten Leistungen,

2. die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Auszahlungen bis zu 20.000,00 Euro im Einzelfall, soweit 
sie nicht innerhalb des Budgets gedeckt werden können,

3. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen bis zu 20.000,00 Euro im Einzelfall, soweit die wirt-
schaftliche Verursachung noch nicht eingetreten ist und 
eine Deckung innerhalb des Budgets nicht möglich ist,

4. die Bestätigung der über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen, soweit deren wirtschaftliche Verursachung bereits 
eingetreten ist, bis zu 20.000,00 Euro im Einzelfall, und eine 
Deckung innerhalb des Budgets nicht möglich ist,

5. die Ernennung, Einstellung, Höhergruppierung, Entlas-
sung und sonstige personalrechtliche Entscheidungen 
von Beschäftigten bis Entgeltgruppe 10, von Aushilfen, 
Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Praktikanten und 
anderen in Ausbildung stehenden Personen,

6. die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen sowie von Unterstützungen und Arbeitgeberdarle-
hen im Rahmen der vom Gemeinderat erlassenen Richtlinien,

7. die Bewilligung von nicht durch das Budget gedeckten 
Zuschüssen bis zu 2.500,00 Euro im Einzelfall,

8. die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu zwei 
Monaten in unbeschränkter Höhe, bis zu sechs Monaten 
und bis zu einem Höchstbetrag von 2.500,00 Euro,

9. den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die 
Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen, 
wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streit-
wert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Gemein-
de im Einzelfall nicht mehr als 2.500,00 Euro beträgt,

10. die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb 
und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten im Buchwert bis zu 2.500,00 Euro im Ein-
zelfall,

11. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder be-
weglichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder 
Pachtwert von 10.000,00 Euro im Einzelfall,

12. die Veräußerung von sonstigen Teilen des Anlagevermö-
gens im Buchwert bis zu 2.500,00 Euro im Einzelfall,

(2) Innerhalb des vorgenannten Geschäftskreises entscheidet 
der Bauausschuss über:
1. die Erklärung des Einvernehmens der Gemeinde bei der 

Entscheidung über
a) die Zulassung von Ausnahmen von der Verände-

rungssperre,
b) die Zulassung von Ausnahmen und die Erteilung von Be-

freiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes,
c) die Zulassung von Vorhaben während der Aufstel-

lung eines Bebauungsplanes,
d) die Zulassung von Vorhaben innerhalb der im Zu-

sammenhang bebauten Ortsteile,
e) die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich, wenn 

die jeweilige Angelegenheit für die städtebauliche 
Entwicklung der Gemeinde nicht von grundsätzli-
cher Bedeutung oder von besonderer Wichtigkeit ist,

f ) die Teilungsgenehmigungen,
2. die Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen,
3. die Planung und Ausführung einer Baumaßnahme (Bau-

beschluss) und die Genehmigung der Bauunterlagen bei 
voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamtbaukosten 
von nicht mehr als100.000,00 Euro netto im Einzelfall,

4. die Vergabe der Bauleistungen bei Auftragswerten von 
über 50.000,00 Euro netto bis zu 100.000,00 Euro netto 
einschließlich der mit der Baumaßnahme zusammen-
hängenden und im Auftragswert untergeordneten Leis-
tungen sowie die Vergabe von Aufträgen über Leistun-
gen (Lieferungen und Dienstleistungen) von mehr als 
50.000,00 Euro netto bis zu 100.000,00 Euro netto,

5. Anträge auf Zurückstellung von Baugesuchen und von 
Teilungsgenehmigungen,

6. die Erteilung von Genehmigungen und Zwischenbeschei-
den für Vorhaben und Rechtsvorgänge nach dem zweiten 
Kapitel des Baugesetzbuches (Städtebauordnung).

§ 7
Beratende Ausschüsse

(1) Es wird folgender beratender Ausschuss gebildet:
• der Umweltausschuss
(2) Dieser Ausschuss besteht aus dem Bürgermeister als Vor-
sitzenden und vier weiteren Mitgliedern des Gemeinderates. 
Zusätzlich können bis zu drei sachkundige Bürger als beraten-
de Mitglieder bestellt werden. Der Gemeinderat bestellt die 
Mitglieder und deren weitere Stellvertreter in gleicher Zahl wi-
derruflich aus seiner Mitte. Dies gilt entsprechend für die Aus-
schussbesetzung im Benennungsverfahren nach § 43 Abs. 3 
Satz 1 in Verbindung mit § 42 Abs. 2 Satz 4 und 5 SächsGemO.
(3) Aufgabe des Umweltausschusses ist es, Maßnahmen der 
Gemeinde auf den Gebieten des Natur- und Umweltschutzes, 
der Land- und Forstwirtschaft sowie der Landschaftsgestal-
tung vorzuberaten, anzuregen, an ihrer Durchführung mitzu-
wirken sowie die Tätigkeit der des Natur- und Umweltschutzes 
gestaltenden Kräfte zu fördern.
(4) Zur Vorberatung bestimmter Vorhaben und Projekte kann 
der Gemeinderat zeitweilig beratende Ausschüsse bilden.

ZWEITER ABSCHNITT
BÜRGERMEISTER

§ 8
Rechtsstellung des Bürgermeisters

(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderates und 
Leiter der Gemeindeverwaltung. Er vertritt die Gemeinde.
(2) Der Bürgermeister ist Ehrenbeamter auf Zeit. Seine Amts-
zeit beträgt sieben Jahre.
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§ 13
Einwohnerantrag

Der Gemeinderat muss Gemeindeangelegenheiten, für die er 
zuständig ist, innerhalb von drei Monaten behandeln, wenn 
dies von den Einwohnern beantragt wird. Der Antrag muss 
unter Bezeichnung der zu behandelnden Angelegenheit 
schriftlich eingereicht werden. Der Antrag muss von mindes-
tens fünf vom Hundert der Einwohner, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, unterzeichnet sein.

§ 14
Bürgerbegehren

Die Durchführung eines Bürgerentscheides nach § 24 SächsGemO 
kann schriftlich von den Bürgern der Gemeinde beantragt werden 
(Bürgerbegehren). Das Bürgerbegehren muss von mindestens 
fünf vom Hundert der Bürger der Gemeinde unterzeichnet sein.

DRITTER TEIL
ORTSCHAFTSVERFASSUNG

§ 15
Ortschaftsverfassung

(1) ln der Gemeinde Heinsdorfergrund wird für die Ortsteile 
Unterheinsdorf, Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün die 
Ortschaftsverfassung eingeführt.
(2) Der Ortschaftsrat besteht aus fünf Mitgliedern.
(3) Der Ortschaftsrat wählt den Ortsvorsteher und einen oder 
mehrere Stellvertreter für seine Wahlperiode. Der Ortsvorste-
her ist zum Ehrenbeamten auf Zeit zu ernennen.
(4) Der Ortsvorsteher vertritt den Bürgermeister ständig bei 
dem Vollzug der Beschlüsse des Ortschaftsrates. Der Bürger-
meister kann dem Ortsvorsteher allgemein oder im Einzelfall 
Weisungen erteilen, soweit er ihn vertritt. Der Bürgermeister 
kann dem Ortsvorsteher ferner in den Fällen des § 52 Abs. 2 
und 4 SächsGemO Weisungen erteilen.
(5) In den Ortsteilen wird keine örtliche Verwaltung eingerichtet.
(6) Dem Ortschaftsrat werden zur Erfüllung der ihm zugewiesenen 
Aufgaben angemessene Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. 
Die ortschaftsbezogenen Haushaltsansätze werden im Rahmen 
der Gesamtausgaben der Gemeinde unter Berücksichtigung des 
Umfanges der in der Ortschaft vorhandenen Einrichtungen und 
der durch sie wahrgenommenen Aufgaben festgesetzt.
(7) Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen Angelegenheiten der 
Gemeinde, die die Ortschaft betreffen oder von unmittelbarer 
Bedeutung für die Ortschaft sind, zu hören, insbesondere bei 
der Aufstellung der ortschaftsbezogenen Haushaltsansätze. 
Er hat ein Vorschlagsrecht zu allen Angelegenheiten, die die 
Ortschaft betreffen.
(8) Bürgerentscheide und Bürgerbegehren gem. §§ 24, 25 Sächs-
GemO können auch in den Ortsteilen durchgeführt werden.

VIERTER TEIL
SONSTIGE VORSCHRIFT

§ 16
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Ge-
meinde Heinsdorfergrund vom 11.11.2014 außer Kraft.

13. die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von 
Bürgschaften und von Verpflichtungen aus Gewähr-
verträgen und den Abschluss der ihnen wirtschaftlich 
gleichkommenden Rechtsgeschäfte, soweit sie im Ein-
zelfall den Betrag von 2.500,00 Euro nicht übersteigen,
Entscheidungen nach Satz 1 Nr. 1, die Belange einer 
Ortschaft betreffen, sollen im Benehmen mit dem Ort-
schaftsrat getroffen werden.

(3) Der Bürgermeister muss Beschlüssen des Gemeinderates 
widersprechen, wenn er der Auffassung ist, dass sie rechts-
widrig sind; er kann ihnen widersprechen, wenn er der Auf-
fassung ist, dass sie für die Gemeinde nachteilig sind. Der 
Widerspruch muss unverzüglich, spätestens jedoch binnen 
zwei Wochen nach Beschlussfassung gegenüber den Ge-
meinderäten ausgesprochen werden. Der Widerspruch hat 
aufschiebende Wirkung. Gleichzeitig ist unter Angabe der Wi-
derspruchsgründe eine Sitzung einzuberufen, in der erneut 
über die Angelegenheit zu beschließen ist; diese Sitzung hat 
spätestens vier Wochen nach der ersten Sitzung stattzufinden. 
Ist nach Ansicht des Bürgermeisters auch der neue Beschluss 
rechtswidrig, muss er ihm erneut widersprechen und unver-
züglich die Entscheidung der Rechtsaufsichtsbehörde über 
die Rechtmäßigkeit herbeiführen.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Beschlüsse, die durch be-
schließende Ausschüsse gefasst werden. In diesen Fällen hat 
der Gemeinderat über den Widerspruch zu entscheiden.

§ 10
Stellvertretung des Bürgermeisters

Der Gemeinderat bestellt aus seiner Mitte einen oder mehre-
re Stellvertreter des Bürgermeisters. Die Stellvertretung be-
schränkt sich auf die Fälle der Verhinderung.

§ 11
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte

(1) Der Gemeinderat bestellt einen Kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten. Der Beauftragte ist ehrenamtlich tätig.
(2) Der Kommunale Gleichstellungsbeauftragte wirkt auf die 
Verwirklichung des Grundrechtes der Gleichberechtigung 
von Frau und Mann in Familie, Beruf und Gesellschaft sowie 
zur Schaffung von Chancengerechtigkeit für alle Geschlechter 
im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde hin.
(3) Der Kommunale Gleichstellungsbeauftragte ist in der 
Ausübung seiner Tätigkeit unabhängig. Er hat das Recht, an 
den Sitzungen des Gemeinderates und der für seinen Aufga-
benbereich zuständigen Ausschüsse mit beratender Stimme 
teilzunehmen. Ein Antrags- oder Stimmrecht steht dem Kom-
munalen Gleichstellungsbeauftragten dabei nicht zu. Die Ge-
meindeverwaltung unterstützt den Kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten bei der Erfüllung seiner Aufgaben.

ZWEITER TEIL
MITWIRKUNG DER EINWOHNER

§ 12
Einwohnerversammlung

Allgemein bedeutsame Gemeindeangelegenheiten sollen 
mit den Einwohnern erörtert werden. Zu diesem Zweck soll 
der Gemeinderat mindestens zweimal im Jahr eine Einwoh-
nerversammlung anberaumen. Eine Einwohnerversammlung 
ist anzuberaumen, wenn dies von den Einwohnern beantragt 
wird. Der Antrag muss unter Bezeichnung der zu erörternden 
Angelegenheiten schriftlich eingereicht werden. Der Antrag 
muss von mindestens fünf vom Hundert der Einwohner, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, unterzeichnet sein.
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Der Gemeinderat beschließt die Bürgermeisterin zu beauftra-
gen, eine einvernehmliche Lösung mit der Spielvereinigung 
herbeizuführen zur Auflösung des Nutzungsvertrages und 
den Abschluss eines Erbpacht- und Fördervertrages für das 
Flurstück 314/82 der Gemarkung Unterheinsdorf (Kaltes Feld 
15a) mit der SpVgg Heinsdorfergrund 02 e.V. vorzubereiten 
und dem Gemeinderat den Beschluss vorzulegen.

Beschluss zur Annahme von Spenden
VIII/2025/0055/HDGGR
Beschluss-Nr.: 10/25
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden:
Sparkasse Vogtland 500,00 € Spende FFW Unterheins-

dorf
Ursula Kneifel 1.000,00 

€
Spende Schulausfahrt 
Grundschule Haupt-
mannsgrün

Heimatverein Heins-
dorfergrund e.V.

2.500,00 
€

Spende Kindergemein-
derat

Arbeitseinsatz am neuen Dorfgarten –  
Es tut sich was!

Es tut sich was, auf dem Gelände und so langsam verschwin-
det wieder ein Schandfleck in der Gemeinde - Dank der rund 
40 fleißigen Helfer zum Arbeitseinsatz am 22.03.2025 und dem 
Bauhof, der im Vorfeld schon viele Tätigkeiten ausgeführt hat.

Der vorhandene Bungalow, in dem gefährliche Dämmma-
terialien verbaut waren, musste weggerissen und entsorgt 
werden. Weiterhin wurden kranke Sträucher, Bäume und Äste 
entfernt und auch ein großzügiger Baumrückschnitt erfolgte.
Auch Müll, der teilweise sehr im Gelände eingewachsen war, 
wurde eingesammelt und entsorgt sowie vorhandenes Bau-
material, wenn dies in Ordnung war, auf dem Gelände zwi-
schengelagert.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 S 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustanden gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Die vorstehend abgedruckte „Hauptsatzung der Gemeinde 
Heinsdorfergrund“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekannt-
machungssatzung bereits am 28.03.2025 unter https://
www.heinsdorfergrund-vogtland.de/buergerservice/be-
kanntmachungen/ veröffentlicht.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 10.03.2025
Beschluss über den Erlass der Hauptsatzung der Gemein-
de Heinsdorfergrund
VIII/2025/0053/HDGGR
Beschluss-Nr.: 06/25
Der Gemeinderat beschließt die Hauptsatzung der Gemeinde 
Heinsdorfergrund.

Beschluss zur Festlegung des Standortes für den Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses
VIII/2025/0054/HDGGR
Beschluss-Nr.: 07/25
Der Gemeinderat beschließt:
1. den Standort des geplanten Neubau vom Feuerwehrge-

rätehaus auf einem Teil des Flurstücks Nr. 87/2 der Gemar-
kung Oberheinsdorf,

2. den Neubau des Gerätehauses mit 2 Stellplätzen festzu-
legen.

Vergabebeschluss zum Bauvorhaben „Erneuerung der 
Heizungsanlage Kindergarten Spatzennest, Reichenba-
cher Straße 59 Heinsdorfergrund“
VIII/2025/0056/HDGGR
Beschluss-Nr.: 08/25
Der Gemeinderat beschließt zum Vorhaben „Erneuerung der 
Heizungsanlage im Kindergarten Spatzennest“ das Los 01 
Heizungserneuerung an die Firma Burkhardt aus Heinsdor-
fergrund zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 38.021,38 € 
einschl. MwSt. zu vergeben.

Erbverpachtung Sportanlage im Kalten Feld in Unter-
heinsdorf
VIII/2025/0057/HDGGR
Beschluss-Nr.: 09/25
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Informationen
Unser großer Wunsch, ein Weideniglu auf dem Dorfgarten 
wurde in die Tat umgesetzt. Da das Iglu nur über einen Tunnel 
erreichbar ist, ist es ein tolles Versteck für uns geworden. Hof-
fen wir mal, dass die Weiden auch gut anwurzeln.

Auch die Kräuterschnecke wurde gebaut. Die Kräuterpflanzen 
sollen am 2. Mai ab 16.00 Uhr darin ihren Platz finden, weite-
re Beete sollen entstehen. Wer uns dabei unterstützen möch-
te, kann gerne vorbeikommen.
Dank der Aktion „Gemeinsam geht´s besser! Von Bad Bram-
bacher und Sternquell standen wir auch nicht im Trockenen. 
Vielen Dank an ALLE, die uns bei diesem Vorhaben unter-
stützen!

Luise Junghänel
Kinderbürgermeisterin der Gemeinde Heinsdorfergrund

              AAuuffrruuff  ffüürr  ddeenn  nächsten 

                                                              vvoomm  
 
  

WWoo??     Bushaltestelle Gasthof 
   Herfurth Unterheinsdorf 

WWaannnn??   Am 0022..0055..22002255 

UUhhrrzzeeiitt??  Ab 1166  UUhhrr  
Wir möchten mit Euch ge-
meinsam Bepflanzen und 
weitere Beete anlegen!!! 

Bitte AArrbbeeiittssggeerräättee 
(Handschuhe, kleine Schaufel, 

Gartenschere, etc.) 
mitbringen! 

Für Getränke ist gesorgt. 
Anschließend können wir den 

Nachmittag gemütlich 
 ausklingen lassen. 
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Nachrichten aus den Kindereinrichtungen

Bei den Minis zieht der schöne Frühling ein

Wir können es kaum erwarten, dass der Frühling richtig da ist 
und wollen bald wieder lange Wanderungen zum Mühlteich 
machen. In den letzten Tagen haben wir den Frühling bei uns 
einziehen lassen. Gemeinsam mit den Kleinsten haben wir 
unsere Fenster geschmückt, tolle Frühlingsblumen aus Eier-
kartons hergestellt und ein paar Samen eingepflanzt, die wir 
dann beim Wachsen beobachten wollen.
Ebenso gestalteten wir unser Morgenkreiskörbchen neu. Die 
Kinder befüllten es mit Ostergras und legten ein paar Ras-
seln in Form von bunten Ostereiern hinein. Auch die schönen 
Blumen fanden ihren Platz darin, die wir für unser aktuelles 
Fingerspiel benötigen. Im Morgenkreis verwenden wir auch 
eine Klangschale, um eine entspannte, ruhige Atmosphäre zu 
schaffen. Diese Klangschale dürfen die Kleinen selbst anstim-
men.
Das Highlight des Körbchens ist „Stupsi“, unser Osterhase. 
Stupsi hat jetzt viel zu tun. Der Osterhase begleitet uns durch 
den Morgenkreis und erklärt den Kleinen die Frühlings- und 
anstehende Osterzeit. Wir freuen uns schon sehr auf die ge-
meinsame Osterzeit. Wir wollen ein gemeinsames Osterfrüh-
stück machen und zusammen mit unserer Kindergartengrup-
pe eine Osternest-Wanderung zum Mühlteich durchführen.

Liebe Grüße aus Hauptmannsgrün
von den Minis mit Jacqueline und Selina

Aufgefallen

Tolle Präsente für unsere Jubel-Paare
Die Kinder der Grundschule haben sich viel Mühe gemacht 
und für unsere Paare, die ihre Goldene, Diamantene oder Ei-
serne Hochzeit feiern, gebastelt. Die Bürgermeisterin wird 
im Rahmen eines persönlichen Besuches die Paare mit dem 
entsprechenden Anlass besuchen und diese tollen Präsente 
übergeben.
Vielen Dank an die fleißigen 
Kinder und das sehr engagier-
te Lehrerkollegium für diese 
tolle Bastelei!!

Eure Ehrenamtliche 
Bürgermeisterin
Marion Dick

Schulnachrichten

Helfen Sie mit!
Zugunsten unserer Einrichtung sammeln wir an der Grund-
schule Hauptmannsgrün am 29.04.2025 von 7:30 Uhr bis 
9:30 Uhr
• tragfähige Kleidung aller Art
• Gardinen, Haushalts- u. Bettwäsche
• Wolldecken
• paarweise gebündelte Schuhe
• Federbetten
Bitte alles in zugebundene Tüten verpacken.
Bitte keine Schneiderabfälle, Lumpen, etc.
• Abgabe an der GS Hauptmannsgrün – Haupteingang-
Schulhof!
Für im Sammelgut befindliche Wertsachen kann keine Haf-
tung
übernommen werden.
Danke!
Die Einnahmen kommen unseren 
Schülern zugute.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 9. Mai 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 25. April 2025

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 29. April 2025, 9.00 Uhr
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Erzählungen zufolge waren unsere amerikanischen Gäste 
hierbei nicht grad zimperlich.
So hat man mehrere Häuser zur Einquartierung beschlag-
nahmt und sich erstmal an allem Brauchbaren bedient. Die 
Bewohner durften sich indes in der Nachbarschaft eine Bleibe 
suchen und nur noch zur Versorgung der Tiere Haus und Hof 
betreten.
Eingesammelte Waffen und Munition wurden in einem klei-
nen Dorfteich entsorgt. „Für uns Kinder war dort Spielen und 
Baden verboten“, erinnert man sich heute noch. Der Teich 
wurde später zugeschüttet.
Aber die großen „Drei“, Russland, USA und England, hatten sich 
ja bereits beim Treffen in Jalta im Februar 1945 Ihre Kriegsbeu-
te aufgeteilt und Demarkationslinien festgelegt. Daraufhin zo-
gen dann bereits Anfang Juni sowjetische Truppen als neue 
Besatzungsmacht ins Vogtland ein.
Beim Abzug der Amerikaner erinnern sich Zeitzeugen noch an 
deren legendären „Überfluss“. So wurden Lebensmittelkonser-
ven im Mühlgraben versenkt und Schokolade aufgehäuft, um 
sie dann vor den Augen der Kinder mit Gülle zu übergießen.

Sicherlich sind noch einige Erlebnisse und Anekdoten aus 
dieser Zeit überliefert; Erlebnisse von Vertriebenen, Zwangs-
arbeitern und Kriegsheimkehrern.
Wir möchten diese Geschichten bewahren und in unserer 
Dorfchronik verewigen.
Daher freuen wir uns über jeden Hinweis, vor allem zur Besat-
zungszeit durch amerikanische und russische Truppen.

Gruppe Ortschronik Hauptmannsgrün
Klaus Golle
Andreas Spiller

„Quallen, Kraken, Haie,  
Meerjungfrauen –  

alle waren sie beim Fasching“
„Eine Reise in die Meereswelt, die nicht nur dem FCV gefällt“ – 
unter diesem Motto fand unsere diesjährige Faschingssaison 
im Gemeindezentrum Oberheinsdorf statt.
Zum Programmauftakt zeigten wir erstmals einen kurzen, 
selbstgedrehten Film. „Andy rettet junge Dame vor einem 
gefährlichen Hai“ oder eher „Andy wirft Dame lieber ins Was-
ser und trinkt Bier …“ Den Film hatten wir Ende des Sommers 
2024 spontan an einem Sonntagmorgen am Mühlteich ge-
dreht. Unsere beiden Moderatoren Marcus als Captain Jack 
Sparrow und Jörg als Poseidon durften nicht fehlen und führ-
ten durch das Programm. Für tolle Stimmung sorgte die Fun-
kengarde sowie die Teeniegarde mit ihren Auftaktmärschen. 
Der vegetarische Stör Luca traf auf den Hai Ludwig. Andrea 
und Andreas fanden sich dieses Jahr im Heinsdorfer Wasser-
bettgeflüster wieder und so manche politische Episode gab 
Lisa zum Besten in der Bütt.
Zur perfekten Welle tanzten die XO-Girls. Die reichen Witwen 
Sarah und Marlen verbrachten eine Reise auf dem Kreuzfahrt-
schiff und der Enkel von Klaus Kinski, alias Marcus, konnte es 
nicht fassen, dass auf dem Kreuzfahrtschiff die Speisekarte 
falsch geschrieben war. Er rastete mal wieder völlig aus. Eine 
Pressekonferenz des Meeres gestalteten Franz, Eric und David. 
Später bebte der Saal zu ihrer Performance „Blau wie das Meer.“ 
Sylke angelte bei Gesang Zander im Gemeindezentrum.
Eine Augenweite war unser Funkenmariechen Lene mit ihrem 
Tanz. Spätestens als ihr Papa Jörg sie in die Lüfte hob, blieb bei 
Einigen im Publikum kurz der Atem weg. 

Vereinsnachrichten

Tradition in Hauptmannsgrün 
Aufstellen der Osterkrone

Trotz niedriger Temperaturen und teilweise starkem Wind 
wurde am Sonntag, den 30. März 2025, das alljährliche Auf-
stellen der Osterkrone gefeiert. Zahlreiche Besucher trotzten 
dem Wetter und strömten herbei, um Teil dieses besonderen 
Ereignisses zu sein.
Trotz des Wetters ließ sich die Stimmung nicht dämpfen: Bei 
einer deftigen Erbsensuppe, herzhaften Wiegebraten, Kaffee, 
Kuchen und schnell organisierten Grog fand ein reges und 
gemütliches Beisammensein statt. Die Gäste nutzten die Ge-
legenheit, um angeregte Gespräche zu führen und Erinnerun-
gen auszutauschen.
Auch an die kleinen Besucher wurde gedacht: Während die 
Erwachsenen die Gemeinschaft genossen, hatten die Kinder 
die Möglichkeit, ihre eigenen Ostereier zu bemalen. Mit viel 
Freude und Kreativität wurden zahlreiche Eier gestaltet, die 
die Kleinen anschließend mit nach Hause nahmen.
Auch diese Jahr möchten wir wieder allen danken, die sich 
an der Organisation beteiligt haben, von der Gestaltung und 
dem Aufstellen der Krone, die Bewirtung der Gäste bis hin zu 
den Besuchern, die dieses Ereignis mit uns gefeiert haben.
Mit großer Vorfreude blicken wir bereits auf das nächste Jahr 
und hoffen, auch dann wieder so viele engagierte Unterstüt-
zer und Besucher begrüßen zu dürfen. Die Tradition des Oster-
krone-Aufstellens in Hauptmannsgrün ist ein Symbol für den 
Zusammenhalt unserer Gemeinschaft- ein Ereignis, das uns 
alle ein Stück näher zus ammenrücken lässt.

Vor 80 Jahren … Kriegsende im Vogtland  
Erinnerungen aus Hauptmannsgrün

Auch für die Einwohner von Hauptmannsgrün war mit dem Einzug 
amerikanischer Truppen der Zweite Weltkrieg endlich beendet.
Am 17. April rückten Teile des 353. US-Infanterieregiments 
in unseren Raum vor, ohne dabei auf Gegenwehr zu stoßen. 
Letzte deutsche Einheiten hatten sich bereits tags zuvor in 
Richtung Osten abgesetzt.
Ob eine Übergabe durch den damaligen Bürgermeister stattfand 
ist leider nicht bekannt, aber so manches weiße Bettlaken hatte 
an diesem Tag eine ganz neue Verwendung bekommen und un-
ser Ort konnte ohne weiteren sinnlosen Opfer besetzt werden.
Während die Amerikaner weiter in Richtung Hirschfeld vor-
stießen, blieb ein Teil als Besatzungstruppe in Hauptmanns-
grün zurück.
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Ostern wohin – na vielleicht mal zu uns!
Mit einem umfangreichen Arbeitseinsatz am 5. April 2025 
starten die Mitglieder vom Traditionsverein Rollbockbahn 
e.V. in die neue Saison. Schließlich soll bis Ostersonntag alles 
glänzen. An diesem Öffnungstag, von 14 bis 17 Uhr, werden in 
diesem Jahr endlich wieder die Türen für die Besucher geöff-
net. Während im unteren Bereich die einzigartige Lokomotive 
zubegutachten ist und Original-Videoaufnahmen des Zuges 
aus den 50er-Jahren gezeigt werden, drehen in einer Mo-
dellbahnanlage im Oberdeck des Schuppens zwei Rollbock-
Gartenbahnen ihre Runden. Außerdem ist auf Grund von Ju-
biläen eine Bilddokumentation ausgelegt, die der Geschichte 
der vogtländischen Nebenbahn Reichenbach (Vogtl) – Mylau 
– Göltzschtalbrücke – Lengenfeld” gewidmet ist. Die “Mylische 
Berta” wie sie liebevoll damals und auch heute gerne noch ge-
nannt wird, fuhr vor 130 Jahren, am 30. April 1895, zum ers-
ten Mal zur Göltzschtalbrücke und vor 120 Jahren,am 16. Mai 
1905, dann noch bis nach Lengenfeld. Und in diesem Zusam-
menhang gibt es unter den Mitgliedern im Rollbockverein ein 
wichtiges vogtländisches Sprichwort, das da heißt: “... denn 
ohne Berta gäbs aah de Rollbock net”.

Karl-Heinz Meyer
I.A. Traditionsverein Rollbockbahn e.V.

Haltepunkt Altstadt Reichenbach

(Bilder: Zeichnungen Peter König aus Aue)

Deckoffizier Andy hatte im U-Boot mit Lisette viel zu tun und 
die Lachmuskeln wurden bei den Zuschauern gut in Anspruch 
genommen. Drei Matrosen trommelten zu Wellerman und als 
sodann der Vorhang auf der Bühne fiel und das Männerballett 
als elegante Meerjungfrauen tanzte, tobte der Saal.
Natürlich durfte auch die berüchtigte Poseidontaufe nicht 
fehlen und so wurden alle Gäste ins Reich des Meeres dank 
Poseidons Klobürste aufgenommen. Zum Abschluss eröffne-
ten die Kanoniere den Tanzabend und es wurde wieder gefei-
ert und getanzt bis in die frühen Morgenstunden.
Unser 2-maliger Kinderfasching sowie der Schulfasching der 
Grundschule Hauptmannsgrün waren sehr gut besucht. Sylke 
und Leni sorgten mit viel Spaß und Spiel für gute Laune bei 
den Kleinen. Zum Programm zählten u.a. die Mini´s sowie die 
Minigarde. Auch unser Faschingskamel „Hau-Fa-Ka“ sowie die 
Schlange „Laurenzia“ drehten ihre Saalrunden.
WEIBER HIER – Weiberfasching – das Highlight der Faschings-
saison. Dieses Jahr erlebten wir einen regelrechten Karten-
verkaufsansturm. Und so war kein einziger Platz im Saal mehr 
frei. Unsere Männer übertrumpften sich bei ihren gesang- und 
schauspielerischen Darbietungen wieder. Denken wir nur an 
Peter Maffay, der vom Kind als Mann die Sonne aufgehen sah, 
Roland Kaiser, Pink, die an den Balken hing oder ACDC, Ben 
Zucker oder dem kurzen Trip nach Malle. Umrahmt wurden 
die Sänger von vielen Sketchen. 
Ohne Hemmungen unterzogen sich die Männer einer Darm-
spiegelung oder ließen sich bei einer Erektionsstörung helfen. 
Liebhaber wurden im Schrank versteckt und nach Jahren als 
Skelett wiedergefunden. Ein Tango wurde über den Saal ge-
fegt und unsere zwei Schwule trafen im Cafeé Marlen, die ihre 
Situation so gar nicht verstand. Die Tanzgruppe von Franz ließ 
u. a. zu Rihanna die Hüllen fallen und als zum Abschluss das 
Lied „Bauch, Beine, Po“ performt wurde, bebte der Saal. Vie-
le Programmpunkte wurden 2 Mal gezeigt, denn die Mädels 
wollten „Zugaben, Zugaben, Zugaben!“ Männer, ihr habt das 
wieder toll gemacht.
Der Applaus des Publikums und die Dankbarkeit sind die 
vielen Monate und Wochen der Vorbereitungen und Proben 
wert. Wir freuen uns sehr über das positive Feedback.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Vereins-
mitgliedern, den freiwilligen Helfern, dem Team von Susi´s 
Bauernstube, der Gemeindeverwaltung, dem Bauhof Heins-
dorfergrund, der Grundschule Hauptmannsgrün und natür-
lich bei allen Sponsoren!

E. Hascher
-im Namen des FCV Hauptmannsgrün e.V.-

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amt- und Informationsblatt 
Heinsdorfergrund
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Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros und der Fried-
hofsverwaltung
08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 2533
Montag 15 - 18 Uhr
Donnerstag 09 - 12 Uhr
E-Mail: kg.waldkirchen_irfersgruen@evlks.de

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Jahreslosung 2025:
PRÜFT ALLES UND BEHALTET DAS GUTE.
1. Thessalonischer 5, 21

Frauenstunde:
Dienstag, 08.04.2025, 19.30 Uhr
Dienstag, 06.05.2025, 19.30 Uhr

Bibelgesprächskreis:
Dienstag, 22.04.2025, 19.30 Uhr

Geburtstage

Dein neues Jahr, es halte bereit,
ganz vieles, was dein Herz erfreut.

Wie Schmetterlinge, leicht und frei,
flattern von Zauberhand Wunder herbei.

Was kommen mag, es sei voll Glück,
es fülle mit Freude jeden Augenblick.

Auf allen Wegen voller Schwung,
bleibst du im Herzen ewig jung!

Betina Graf

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern aus Heins-
dorfergrund, die im Monat April Geburtstag haben, von 
Herzen alles Gute, viel Gesundheit und Freude bei allen 
Kleinigkeiten, die das Leben so lebenswert machen.

Marion Dick E. Hohmuth
Bürgermeisterin Vorstand Hauptmannsgrüner 

Rentnerverein e.V.

Kirchliche Nachrichten

Termine der Kirchgemeinde  
Waldkirchen-Irfersgrün

April / Mai 2025
Gottesdienste
13. April • Palmarum • 6. Sonntag in der Passionszeit
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Taufe
17. April • Gründonnerstag
19.00 Uhr Waldkirchen: Tischabendmahlsfeier 

(im Pfarrhaus)
18. April • Karfreitag
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl
14.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchenchor
20. April • Ostersonntag
06.00 Uhr Waldkirchen: Ostermette 

(in der Friedhofskapelle)
09.30 Uhr Waldkirchen: Familiengottesdienst 

mit Kirchenchor
21. April • Ostermontag
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Posaunenchor
27. April • Quasimodogeniti • 1. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst, Kindergottesdienst
4. Mai • Miserikordias Domini • 2. Sonntag nach Ostern
17.00 Uhr Lengenfeld: Kirchspiel-Gottesdienst 

zum Beginn der Visitation
10. Mai • Samstag
18.00 Uhr Waldkirchen: Abendmahlsgottesdienst 

für Konfirmanden mit WIRs(w)ing-Chor
11. Mai • Jubilate • 3. Sonntag nach Ostern
13.00 Uhr Waldkirchen: Konfirmationsgottesdienst 

mit Kirchenchor, Kindergottesdienst

Besondere Veranstaltungen

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Interessantes

Kreis -
HÄHNEWETTKRÄHEN 

in Irfersgrün 

Sonntag, 13. April 
 

 
 

Start 8.30 Uhr 
Vereinsheim der 
Kleintierzüchter 

 

#Gärtnerbedarf      #Futtermittelhändler      #Roster       #Getränke 

Veranstaltungen

April
11.04. Frühjahrsputz Ortschaftsrat Oberheinsdorf ab 16.30 

Uhr, Gemeindeverwaltung, Reichenbacher Str. 173, 
Oberheinsdorf

11.04. Dienst „Gerätekunde / Bunde und Stiche“ JF Heinsdor-
fergrund
ab 17.00 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

12.04. Frühjahrsputz Ortschaftsrat Hauptmannsgrün ab 9.00 
Uhr,
Parkplatz Mühlteich, Denkmal am Kreisverkehr oder 
Siedlung Buchenweg, Hauptmannsgrün

14.04. Öffentliche Gemeinderatssitzung Heinsdorfergrund ab 
19.00 Uhr, Gemeindeverwaltung, Reichenbacher Str. 
173, Oberheinsdorf

17.04. Dienst „Gruppe im Löscheinsatz – FwDV 3 - Praktisch“, 
FF Hauptmannsgrün, ab 19.00 Uhr, Gerätehaus, Haupt-
straße 79, Hauptmannsgrün

20.04. Öffnung Rollbockschuppen von 14.00 – 17.00 Uhr,
Am Bahndamm 10, Oberheinsdorf

23.04. Frühlingskonzert vom Frauenchor Reichenbach im 
Vogtland e.V. mit Kaffeetrinken ab 14.00 Uhr, Gemein-
dezentrum, Am Bahndamm 12, Oberheinsdorf

24.04. Dienst „Vorbereitung Hexenfeuer“ FF Oberheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 178, Ober-
heinsdorf

24.04. Dienst „Pumpen Ausbildung“ FF Unterheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

25.04. Dienst „Vorbereitung Hexenfeuer“ FF Unterheinsdorf 
ab 19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unter-
heinsdorf

29.04. Dienst „Vorbereitung Hexenfeuer“ FF Oberheinsdorf ab 
19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 178, Ober-
heinsdorf

29.04. Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Hauptmannsgrün ab 
19.00 Uhr, Gaststätte „Zur grünen Linde“, Irfersgrüner 
Straße 1, Hauptmannsgrün

30.04. Maibaum aufstellen in Hauptmannsgrün und Hexen-
feuer an der Gemeindeverwaltung Oberheinsdorf (ab 
18.00 Uhr) sowie am Gerätehaus Unterheinsdorf (ab 
19.00 Uhr)

Mai
01.05. Dienst „Nachbereitung Hexenfeuer“ FF Unterheinsdorf, 

Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unterheinsdorf
02.05. 2. Arbeitseinsatz am neuen Dorfgarten ab 16.00 Uhr,

Bushaltestelle Gasthof Herfurth, Unterheinsdorf
05.05. Tag der offenen Tür Kindertagesstätte Löwenzahn von 

16.00-18.00 Uhr, Hauptstraße 49, Hauptmannsgrün
05.05. Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat Unterheinsdorf ab 

19.30 Uhr, Gaststätte „Bauernstube“, Am Bahndamm 2, 
Oberheinsdorf

07.05. Öffentliche Vereinsversammlung Heimatverein Heins-
dorfergrund e.V.
ab 18.30 Uhr, Vereinsräume, Gemeindeverwaltung, Rei-
chenbacher Str. 173, Oberheinsdorf

08.05. Dienst „FwDV3 Brandbekämpfung“ FF Oberheinsdorf
ab 19.30 Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 178, 
Oberheinsdorf

08.05. Dienst „Brandbekämpfung“ FF Unterheinsdorf ab 19.30 
Uhr, Gerätehaus, Reichenbacher Str. 15, Unterheinsdorf
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 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,
 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung 
und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/poli-
tische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.
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¬  Aufmaß ¬  Lieferung

¬  Montage
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Hausmeisterservice
Unterhaltsreinigung
Grundreinigung
Glasreinigung
Baumbeschnitt
Gartenarbeiten
Kleinstreparaturen

Florian Geidel

 0173 9058145
floriangeidel@yahoo.de

Brauereistraße 56
08237 Steinberg
OT Wernesgrün

IMPRESSUM
Herausgeber,  
Herstellung,  
Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG 
vertreten durch den 
Geschäftsführer: 
ppa. Andreas Barschtipan

An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0
info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Cremiges Allroundtalent Anzeige

In der Küche ist Frischkäse sehr vielseitig einsetzbar – er 
schmeckt mit Kräutern verfeinert als deftiger Aufstrich und 
pur unter Marmelade, eignet sich als Zutat für Kuchen und 
Torten sowie zum Verfeinern von Soßen oder Aufläufen. 
Frischkäse lässt sich schnell und einfach selbst herstellen. 
Besonders gut geeignet für die traditionelle Frischkäse-
herstellung nach alter Handwerkskunst ist beispielsweise 
„Alpenrose Käselab zwei Prozent“, ein reines tierisches Na-
turprodukt mit dem Enzym Chymosin. Dieses sogenann-
te Labferment zeichnet sich durch die Fähigkeit aus, die 
Milchgerinnung ohne Mitwirkung von Säuren auszulösen. 
Die Labessenz ist sofort als Lösung einsatzbereit, muss 
weder verdünnt noch angerührt werden. Für die Zuberei-
tung benötigt man nur zwei Zutaten: Milch und das flüssi-
ge Lab. Erhältlich ist es in der Apotheke oder unter www.
alpenrose-labessenz. Dort gibt es auch die Anleitung und 
leckere Rezepte wie Parmesanbällchen.  djd 70658

Foto: djd/alpenrose-kaeselab.de

Spargelzeit = Schlemmerzeit Anzeige

Viele Spargelbauern laden im Frühjahr auf ihre Höfe ein 
und locken mit besonderen Angeboten zum Spargeles-
sen. So können ihre Gäste das königliche Gemüse ern-
tefrisch direkt vor Ort genießen. Auch viele Restaurants 
stellen sich auf die große Beliebtheit der weißen Stangen 
ein und bieten zur Spargelzeit besondere Leckereien an. 
Die Angebotspalette ist groß – vom Klassiker „Spargel, 
neue Kartoffeln mit Schinken oder Schnitzel“ über das 
Spargel-Büfett bis hin zu innovativen Spargel-Kreationen. 
Spargel-Fans haben also die Qual der Wahl.
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Überlegen in jedem Revier.
Der neue Subaru Forester.

ab 36995 €
Forester e-BOXER 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km)
kombiniert: 8,1; CO2-Emission (g/km) kombiniert: 183;
CO2-Klasse: G. Abbildung enthält Sonderausstattung.

Weltgrößter  
Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Zeit für die Sommerpneus Anzeige

Anfang April wird es wieder Zeit für Sommerreifen. Aller-
dings verzichten immer mehr Autofahrer auf den Reifen-
wechsel im Frühling. Sie setzen auf Ganzjahresreifen oder 
fahren mit ihren Winterreifen sogar das ganze Jahr durch. 
Woran viele aber nicht denken: Bei sommerlichen Tem-
peraturen nutzen sich Winterreifen in kürzester Zeit ab. 
Je stärker der Abrieb, desto höher ist auch der Kraftstoff-
verbrauch. Noch entscheidender ist der Faktor Sicherheit. 
Denn Winterreifen stellen im Sommer eine fast ebenso 
große Gefahr dar wie Sommerreifen im Winter.
Deshalb: Wer im Sommer mit Sommerreifen fährt, ist siche-
rer unterwegs und spart bares Geld. 
Sommerreifen im Sommer, Winterreifen im Winter ist da-
her die Empfehlung der „Initiative Reifenqualität - Ich fahr‘ 
auf Nummer sicher!“ des Deutschen Verkehrssicherheits-
rates (DVR), der sich auch die Innungen des Kfz-Gewer-
bes angeschlossen haben. 
Die richtige Gummimischung macht’s: 
Sommerhitze und aufgeheizter Asphalt machen das Rei-
fengummi geschmeidiger. Daher haben Sommerreifen ei-
nen geringeren Anteil an Naturkautschuk als Winterreifen 
und das Gummi ist härter, was gute Bodenhaftung, Stabi-
lität und geringeren Abrieb gewährleistet.
Wer also Winterreifen auf seinem Auto hat, sollte im Früh-
jahr in seinen Kfz-Meisterbetrieb fahren und Sommerrei-
fen montieren lassen. Er kann den Winter-Radsatz dort 
auch gleich gegen eine geringe Gebühr bis zur nächsten 
Umrüstsaison einlagern. zdk

Foto: ProMotor/T.Volz

Teure Beißattacken Anzeige

Laut Statista mussten die Versicherungsgesellschaften im 
Jahr 2018 rund 200.000-mal Schäden an Autos regulieren, 
die  Marder mit ihren Bissen verursacht haben. Wenn die 
Tiere imMotorraum an Kabeln und Leitungen knabbern, 
kann dies kostspielige Folgen haben. Besser ist es daher, 
die Vierbeiner vom Fahrzeug fernzuhalten. Ultraschall-Töne 
sind für das menschliche Ohr meist kaum wahrnehmbar 
und halten die  Tiere zuverlässig auf Distanz. Ultraschall-
vertreiber wie der Voss.sonic 360 lassen sich in der Ga-
rage oder im Carport flexibel verwenden. Sobald sich ein 
Tier nähert, registriert dies ein Infrarotsensor und löst den 
Ultraschall-Ton aus. djd 71733/www.weidezaun.info
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Mittendrin

Sachsen, Vogtland, Plauen – 
hier sind wir zuhause.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

Was Demenz  
mit Ihrem Gehör zu tun hat Anzeige

Das Gehör lässt ab einem Alter von 50 Jahren nach. 
Forschungen zeigen, dass Hörverlust auch dem Gehirn 
schaden kann. In einer aktuellen Studie untersuchte ein 
internationales Forscherteam, wie hoch die Gefahr für 
Menschen mit Hörverlust ist, an Demenz zu erkranken.
Ein Ergebnis: Das Demenz-Risiko derjenigen, die Schwierig-
keiten beim Hören hatten und keine Hörhilfe nutzten, war – 
im Vergleich zu normal hörenden Personen – um 42 Prozent 
erhöht.
Experten empfehlen, Schwerhörigkeit frühzeitig behandeln 
zu lassen. Meist rät der HNO-Arzt zunächst zu einem Hör-
gerät. Dieses nimmt akustische Signale auf, verstärkt sie 
und leitet sie in den Gehörgang. Kann Betroffenen durch 
ein Hörgerät nicht mehr ausreichend geholfen werden, 
kommt oftmals ein Cochlea-Implantat (CI) infrage. spp-o

Foto: Cochlear/spp-o

Den Augen zuliebe – 
Kontaktlinsen vom Optiker Anzeige

Kontaktlinsen eignen sich für so gut wie jede Art von 
Fehlsichtigkeit und jedes Alter – vom Kind bis zum Seni-
or. Heutige Kontaktlinsenmaterialien ermöglichen höchste 
Verträglichkeit auch bei verlängerter Tragedauer; selbst mit 
trockenen Augen ist Kontaktlinsentragen kein Problem.
Die Erstanpassung durch einen Kontaktlinsenspezialisten 
ist besonders wichtig: Für Kontaktlinsen gelten andere Di-
optriewerte als für die Brille, weshalb Kontaktlinsen, die 
anhand des Brillenpasses online oder im Drogeriemarkt 
gekauft werden, nicht optimal passen. Zusätzlich sind 
weitere Parameter nötig, wie die Beschaffenheit der Horn-
haut oder die Stabilität des Tränenfilms.
Kontaktlinsen-Neulinge brauchen mit der richtigen Bera-
tung keine Angst vor dem Auf- und Absetzen oder Beden-
ken in hygienischer Hinsicht zu haben: Augenoptiker üben 
das Handling gemeinsam mit ihren Kunden, bis die nötige 
Routine vorhanden ist, und stehen bei Fragen zur richtigen 
Pflege oder bei Problemen immer zur Verfügung. spp-o

Foto: ZVA/Peter Boettcher/spp-o
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Bad Elster
Ein Unternehmen der 
Diakonie Miteinander

In Kooperation mit

„Hier können wir unseren
Lebensabend genießen.“

wohnen-badelster.de
037437-579 0

diakonie-badelster.de
037437-720010

„Waldblick I und II“ – Service-Wohnen mit Tagespflege 
Rundum sorgenfreies Wohnen in Bad Elster! 

■ moderne 1-3-Zimmer-Apartments (bis zu 73m²), meist m. Balkon
■ umgeben von Natur, Gesundheits- und Kulturangeboten
■ große Gemeinschaftsräume, Quartiersmanager vor Ort
■ „grüner“ Mieterstrom dank Solaranlagen
■ umfassende Pflege und Betreuung durch Diakonie-Sozialstation
■ integriertes Hausnotruf-System
■ Tagespflege mit 23 Plätzen vor Ort (Montag-Freitag 7-17 Uhr)

Leben mit Demenzerkrankten                           Anzeige

Etwa 1,8 Millionen Menschen in Deutschland leben nach 
Angaben der Deutschen Alzheimer Gesellschaft mit einer  
Demenz. Das bedeutet, dass kognitive Fähigkeiten wie 
Erinnerung, Orientierung, Urteils- und Planungsvermögen 
sowie soziale Fähigkeiten immer mehr verloren gehen. Für 
pflegende Angehörige ist das oft eine ungeheure Heraus-
forderung, denn sie werden mit einer Vielzahl von uner-
warteten, oft belastenden Verhaltensweisen konfrontiert. 
Die Erkrankten wiederholen stundenlang dieselbe Frage, 
laufen weg, erheben scheinbar unsinnige Anschuldigun-
gen oder werden sogar aggressiv.
Pflegepersonen brauchen dann viel Geduld und Frustrati-
onstoleranz – aber auch ganz praktische Tipps. Die Profis 
versuchen zunächst, Verständnis für die Situation des Er-
krankten zu schaffen. „Menschen mit Demenz sind je nach 
Grad der Erkrankung nicht in der Lage, das gesprochene 
Wort zu verstehen, einzuordnen oder zu behalten. Sie kön-
nen oft nicht mehr zwischen Gegenwart und Vergangenheit 
unterscheiden oder ihre Lebensrealität als solche erkennen“, 
erklären Pflegeberater. „Aggressives Gebaren, Anschuldi-
gungen und Vorwürfe sind dann oft Ausdruck der eigenen 
Hilflosigkeit und Frustration und sollten, auch wenn diese 
emotional verletzend sind, nicht persönlich genommen wer-

den.“ Um positiven Einfluss auf den Erkrankten zu nehmen, 
käme es natürlich immer auf die individuelle Situation an. 
Doch generell gelte: 
Strukturierte Abläufe, wenig Veränderung und eine ruhige, 
empathische Ansprache tragen zu einem harmonischen 
Miteinander bei. Lieblingsaktivitäten des Demenzpatien-
ten sollten so lange wie möglich weiter stattfinden. Um 
gefährliche Situationen oder Verlorengehen zu vermeiden, 
sind einige Anpassungen im Haushalt nützlich.  djd

djdcompass-private-pflegeberatung

Urlaub von der Pflege Anzeige

Wer als pflegender Angehöriger die sogenannte Verhin-
derungspflege für einen wohlverdienten Urlaub nutzen 
möchte, sollte auf jeden Fall frühzeitig planen, insbeson-
dere wenn ambulante Pflegedienste einspringen sollen. 
Denn je höher der Pflegegrad ist, desto teurer wird auch 
die ambulante Pflege, und das Budget ist schnell ausge-
schöpft. Das geht nicht selten zulasten der Urlaubstage, 
die sich ein pflegender Angehöriger leisten kann. 
Gut, wenn dann zusätzliche Mittel vorhanden sind, mit 
denen das monatliche Haushaltsbudget erweitert wird. 
Für viele Immobilienbesitzer ist die Verrentung des Eigen-
heims eine Möglichkeit, sich mit zusätzlichen Einnahmen 
im Alter die Pflege zu gönnen, die sie benötigen.  djd
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Kostenlose & 
unverbindliche Beratung

0800 600 66 999
*gebührenfrei

anfrage@bemobil.de

20 Jahre Erfahrung

Komplettservice

Zuschussberatung

Qualität 4.180€
bei Pflegegrad

ZUSCHUSSfairer Preis

IHR ZUVERLÄSSIGER KOMPLETTANBIETER

Liftsysteme aller Art

www.bemobil.de

www.meckel-bad.de

Gerüstverleih 
P O L L E R
Mieten • Selbstaufbauen • Sparen
Mit Layher-Blitzgerüst aus Aluminium
Einfacher Aufbau, superleicht und dazu noch preisgünstig! 

Baufirmen und Häuslebauer – gleich melden:

Friedrichsgrüner Straße 60c · 08262 Muldenhammer
OT Hammerbrücke · Telefon: 037465/6288

Perfekter Lichtgenuss Anzeige

Mehr Wohnraum, mehr Licht, mehr Lebensqualität – die 
Vorteile eines Wintergartens liegen auf der Hand. Unge-
trübte Wohlfühlmomente stellen sich jedoch nur dann ein, 
wenn es dort in der kalten Saison nicht zu kühl und in den 
warmen Wochen nicht zu heiß wird.
Hier kann eine maßgeschneiderte Beschattung das Züng-
lein an der Waage sein. Aluminium-Rollläden spielen ihre 
Qualitäten zu jeder Jahreszeit aus. Dank ihrer isolierenden 
Eigenschaften unterstützen sie bspw. außerhalb der Som-
merzeit ein wohltemperiertes Raumklima, da zwischen 
geschlossenem Rollladenpanzer und Verglasung eine 
blockierende Luftschicht entsteht. 
Diese reduziert den Wärmeaustausch nach außen und 
hält wertvolle Heizwärme im Inneren. Im „hot summer“ 
bewirken Rollläden Gegenteiliges: 
Da die Lamellen außen auftreffende Sonnenstrahlen direkt 
reflektieren, verhindern sie einen Hitzestau und dienen zu-
dem als Blend- und Reflexionsschutz. HLC

Foto: HLC

Mit dem richtigen Fachpartner 
schnell zum neuen Bad Anzeige

Die Planung eines neuen Badezimmers erfordert eine 
sorgfältige Überlegung. Für die Auswahl der Produkte ist 
es ratsam, sich diese live in einer Ausstellung anzuschau-
en. Man erhält eine ausführliche Beratung und kann sich 
inspirieren lassen. Duschkabinen sind deutschlandweit in 
sehr vielen Ausstellungen vertreten. 
Wo genau? Das verrät die Fachpartnersuche auf der 
Homepage der meisten Hersteller mit nur wenigen Klicks. 
Und auch ein zuständiger Fachbetrieb, der das neue Bad 
plant, berät und letztendlich auch den Einbau vornimmt, 
ist damit sehr schnell gefunden.
Der praktische Service hilft, Interessenten an Fachhand-
werker und Ausstellungen weiter zu vermitteln. Ebenso 
findet man Betriebe, die mit Planung oder mit Beratung 
und Einbau zur Seite stehen. Unter Angabe des Standor-
tes und einer Auswahlmöglichkeit der Produkte kann die 
Liste genauer eingegrenzt werden. spp-o
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Unternehmen aus Ihrer Region!

www.meinhandwerker-regional.de

Das Reisebüro, das auch zu Ihnen kommt!Das Reisebüro, das auch zu Ihnen kommt!

Vom 
Reisewunsch 

zur Wunschreise

TheoTours-Reiseagentur • Marion Lenk 
Schachtstraße 14 • 08141 Reinsdorf 

Tel.: 0375 / 21 44 727 • Handy: 0170 4934272 
marion.lenk@theotours.de • www.theotours.de

Exklusive Gruppenreise bei TheoTours:

Ostkanada - Metropolenzauber und
Naturschauspiele

11 Tage/9 Nächte inkl. Flug mit Condor 
ab/bis Frankfurt/M.  p. P. im DZ ab € 3.149 
Termin: 29.09. bis 08./09./10.2025

DJ Dixen
Mobile Discothek 
für deine nächste Party

0172 3019647
Jupiter-rh@t-online.de

Music Music is my Passionis my Passion
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Anzeigen | Beilagen | print & online

0151 21970848
kathrin.viehweger@
wittich-herzberg.de
www.meinort.app

www.wittich.de

Ihre Medienberaterin

» Kathrin
Viehweger «

Fachschule

ARBEITS- & STELLENMARKT

Gefunden!

Diesen und  
weitere Jobs unter:
jobs-regional.de

Online-Portal
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Physiotherapeut/in gesucht – 
Jetzt bewerben & 5.000 €
Wechselprämie sichern!

Du suchst eine neue Herausforderung?
Werde Teil unseres Teams bei Physiotherapie Schilling 
in Werdau und Meerane !

 Moderne Praxis mit top Ausstattung

 Angenehmes Arbeitsklima & tolles Team

 5.000 € Wechselprämie für deinen Einstieg

 Arbeite dort, wo du geschätzt wirst!
Wir bieten dir eine professionelle, angenehme 
Umgebung, in der du deine Fähigkeiten entfalten kannst.

 Jetzt bewerben!
Scanne den QR-Code und 
bewirb dich schnell & unkompliziert:

oder schreibe auf 
physioschilling@web.de

Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!

St. Jacober Nebenstraße 89
08132 Mülsen St. Jacob
0170 - 9374 837
baumann-isabel@t-online.de

m/w/d

ARBEITS- & STELLENMARKT

Logopäde | Physiotherapie

IMPRESSUM
Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG | vertreten durch den 
Geschäftsführer: ppa. Andreas Barschtipan

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de
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————— Ihre Karl-Heinz Kuczka GmbH —————
Inh. Marcel Kuczka • Alte Grünauer Str. 5  

08134 Wildenfels / OT Schönau • ✆ 037603 / 2546
info@containerdienst-kuczka.de • www.containerdienst-kuczka.de

Ihr Containerdienst Kuczka aus Wildenfels
Auch gern in der Region Zwickau, Erzgebirgskreis 

und Vogtland für Sie unterwegs.

DAS SIND UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE, 
UM PERFEKT IN DEN FRÜHLING ZU STARTEN:

Anlieferung von Mutterboden, Kiese, 
Sande, Frostschutz, Fertigbeton

Außerdem sind wir sehr gerne Ihr zuverlässiger Partner, 
wenn es sich um die Entsorgung von Abfällen aller Art 
handelt.

Außenstelle:  Talstraße 14 | 08496 Neumark

Fenster • TürenFenster • Türen
SonnenschutzSonnenschutz
InnenausbauInnenausbau

Auerbacher Str. 33 • 08107 KirchbergAuerbacher Str. 33 • 08107 Kirchberg
Telefon (03 76 02) 67 39 00Telefon (03 76 02) 67 39 00
Mobil (01 72) 3 55 25 51Mobil (01 72) 3 55 25 51
Telefax (03 76 02) 67 39 02Telefax (03 76 02) 67 39 02
info@fenster-schmied.deinfo@fenster-schmied.de
www.fenster-schmied.dewww.fenster-schmied.de

Unsere Leistungen verstehen sich auch inklusive Montage 
• Holzfenster aller Art, Holz-Alufenster, Kunststofffenster, Alufenster, Garagentore

• Sonnenschutz (Markisen, Jalousien, Rollläden)

• Verkauf von Ersatzteilen sowie Dichtungs- und Befestigungsmarterial 

für Fenster, Rollläden und Türen

Eigene Herstellung von Insektenschutz

VERTRIE B UND MONTAGEVERTRIE B UND MONTAGE
Steffen SchmiedSteffen Schmied

BAUEN + RENOVIEREN

Fenster | Türen | Sonnenschutz | Innenausbau

Dach | Fassade | Gerüst | Dachklempnerei | Abdichtungen
Containerdienst | Mutterboden | Kies | Sand | Frostschutz
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Benzin-Rasenmäher
RM 448 V

Starke Mähleistung, viel 
Komfort: Mit dem radange-
triebenen Rasenmäher 
mähen Sie Rasenflächen bis 
1.200 m² zügig und leicht.

PERFEKTER 
RASEN.  
MIT STIHL. 
ƒ

AKTION
statt 749 € UVP

Technisches Fachzentrum 
Schmidt GmbH
Hauptstraße 78
08412 Steinpleis
Tel.: 03761/58223

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

landtechnik-
schmidt.de

699 €

Fachhandel & Service 
Wolle & Kurzwaren
Stangendorfer Hauptstr. 11, 08132 Mülsen

www.veitenhansl.net • info@veitenhans/.net
Telefon 037601 - 28 46

Öffnungszeiten: Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa  09.00 - 12.00 Uhr

Radshop & Nähmaschinen

DIENSTLEISTUNGEN
Nähstudio

Radshop & Nähmaschinen

Catering Hausgeräte & Gastro

Gartengeräte
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HERR RIEDEL kauft ständig PKW und Transporter.

Alt oder Jung, im top Zustand auch defekt/Unfall. 

Überweisung oder sofort in bar. Seriöse, faire, 

kostenfreie Angebote, Sie entscheiden. 

Zuverlässigkeit und Diskretion garantiere ich.

Telefon 01717369000 + 0376173231

Bertram Riedel, Werdauer Autohandel seit 1998

FAHRZEUGE ALLER ART

Fahrzeugankauf Autohaus
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FREIZEIT
Hallen- und Freibad | Sauna
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TAG DER OFFENEN TÜR: 24. MAI 2025 | 11–16 UHR

Standort Kirchberg | 10 Jahre Neurorehabilitation

Das HBK bietet in Kirchberg eine neurologische Frührehabilitation an – die ist einzigartig 
im Landkreis Zwickau und ermöglicht Patienten eine Anschlussheilbehandlung nach 
einem akuten neurologischen oder neurochirurgischen Ereignis. Ein qualifi ziertes sowie 
zertifi ziertes Verfahren zur Beatmungsentwöhnung rundet das Angebot am Standort ab.

Nutzen Sie den Tag der off enen Tür zum Gespräch mit den Mitarbeitern der 
Klinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen Besucher
gibt es viel zu bestaunen. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.

Darauf können Sie sich freuen.

 + Stationsbesichtigungen
 + Einblicke in die Therapie-
bereiche Physio-, Ergo-
therapie, Logopädie, 
Neuropsychologie

 + Infos zu Hilfsmitteln
 + Kurzvorträge

Klinikangebote:       Rahmenprogramm:

Klinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen BesucherKlinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen BesucherKlinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen Besucher

Weitere Infos zum Programm: www.heinrich-braun-klinikum.de/veranstaltungen-oeff entlichkeitWeitere Infos zum Programm: www.heinrich-braun-klinikum.de/veranstaltungen-oeff entlichkeit

 + Messung Vitalparameter
 + Erste-Hilfe-Übungen
 + Händehygiene
 + Einblicke in einen 
Rettungswagen

 + Teddysprechstunde & 
Kinderspaß

 + u. v. m.

Info-Stand rund um Ausbildung & Karriere

Lydia
PFLEGEDIENST

Dr.-Külz-Straße 50 
08412 Werdau

Tel.: 03761  760 56-36 
Fax: 03761  760 56-37

email@pflegedienst-lydia.de 
www.pflegedienst-lydia.de

Sanitätshaus für Kompressionstherapie
Lymph- und Phlebologie Center

Lengenfelder Straße 8 | 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 67 42 20

kirchberg@lyfapoint.de · www.lyfapoint.de

spezialisiert + individuell + flexibel + qualifiziert

GESUNDHEIT

Pflegedienst Klinikum

Sanitätshaus



 
 

 
 

Klinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen BesucherKlinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen BesucherKlinik und zur Besichtigung des Standortes. Auch für unsere kleinen Besucher

Weitere Infos zum Programm: www.heinrich-braun-klinikum.de/veranstaltungen-oeff entlichkeit
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Liebe Hauseigentümer,
Ihre Immobilie steht 
zum Verkauf?
Vertrauen Sie auf einen 
regionalen Partner.
Die Volksbank Zwickau eG hat ihre Wurzeln in der Region und 
kennt den Immobilienmarkt vor Ort. Wir garantieren Ihnen 
eine zuverlässige und professionelle Begleitung beim Verkauf 
Ihrer Immobilie.

Alles aus einer Hand:
• Ermittlung eines marktgerechten Preises
• Professionelle Vermarktung
• Abwicklung sämtlicher Formalitäten
• Bonitätsprüfung des Käufers und 
   Verkaufsabwicklung

Kontakt
Stefanie Schulze    
Volksbank Zwickau eG
Immobilienvermittlung
Bahnhofstraße 1A
08056 Zwickau     
0375 3911-152 
0160 7149401

Volksbank

Immobilien

Leipziger Straße 25 a · 08056 Zwickau · Tel.: 0375-501150
Fax: 0375-5011520 · E-Mail: info@kanzlei-werler.de 

Homepage: www.kanzlei-werler.de 

Wir suchen für unsere Kanzlei in der Innenstadt von Zwickau
eine/n 

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit ab 01.05.2025. 

Zu Ihren Tätigkeitsschwerpunkten gehören unter anderem
- Mandantenbetreuung
- Aktenführung, Termin- und Fristenkontrolle
- Bearbeiten des Postein- und ausgangs
-  Fertigen von Schriftsätzen nach Diktat mit RA-Micro 

und Dicta-Net
- Zwangsvollstreckung, Kostenrecht

Wir bieten
- ein kollegiales Team, eine anspruchsvolle Tätigkeit
-  einen monatlichen Sachbezugsgutschein zusätzlich 

zum Gehalt
- Unterstützung Ihrer Fortbildungswünsche

Wir erwarten eine hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 
soziale Kompetenz.
Suchen Sie eine langfristige Bindung mit konkreten 
Zukunftsperspektiven? Dann bewerben Sie sich per Online-
Bewerbung unter: Mail: info@kanzlei-werler.de

WWK Versicherungen

GROSSE LEISTUNG.
KLEINER PREIS.
Zuhause alles sicher? WWK Kombi 5 plus macht es rundum komplett. 
Da hat man alle wichtigen Absicherungen in einem Paket.  
Und was genau drinsteckt, entscheiden Sie. Mit unseren vielfältigen  
Bausteinen – von Hausrat, über Privathaftpflicht, Unfallversicherung 
bis Wohngebäude. Je mehr Schutz, desto attraktiver der Beitrag.

WWK Versicherungen Generalagentin

MIRJAM UNGETHÜM 
Borbergweg 1, 08107 Kirchberg
Telefon 037602 153899 
mirjam.ungethuem@wwk.de

FINANZEN + RECHT +
VERSICHERUNG

Rechtsanwalt Versicherung

Immobilienvermittlung



AnzeigenteilSeite 28 RAUMBACHBOTEFreitag, 11. April 2025

Ganz schön renoviert.

Fenster und Haustür
aus einem Guss.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
 0 37 65 / 3 41 58

 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

 

Unsere Schautage
09. & 10. Mai 2025
jeweils 10 - 16 Uhr

Zwickauer Straße 115 · 08468 Reichenbach
Tel. 03765 13228

www.reichenbach-bestattung.de

Reichenbach
Kommunales Bestattungswesen

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Festwerbung

Alle Preisangaben 
INKLUSIVE 

Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung 

mit druckfähigen 
PDF-Daten. 

Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN 
Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Wolfgang Buttkus


